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die Gemeindebediensteten



2 Gemeindenachrichten Prambachkirchen

aktuell kommentiert
von Bürgermeister Johann Schweitzer

Das Gemeindeamt Prambachkirchen ist am 
Mittwoch, 24. Dezember und Mittwoch, 31. Dezember geschlossen.

Liebe Prambachkirchnerinnen und 
Prambachkirchner!

Wieder steht das Weihnachtsfest vor der 
Tür, ein beinahe abgelaufenes Jahr liegt 
hinter uns. Das Jahr 2014 war -  trotz des 
wirtschaftlich schwierigen Umfeldes 
- ein Jahr wo wir wieder einiges in un-
sere Infrastruktur investieren konnten. 
Am meisten wurde heuer im Bereich 
Straßenbau (Stützmauer Birkenstraße, 
Siedlungsstraße Gschnarret), aber auch 
in der Straßenerhaltung, ca. 60. 000.- €, 
ausgegeben.

Ein Schwerpunkt in diesem, so wie 
auch in den beiden letzten Jahren, war 
die Überarbeitung bzw. Neuerstellung 
des Flächenwidmungsplanes und des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes.   

Am Gemeindeamt wird es mit Jahres-
beginn zu einigen personellen Verän-
derungen kommen. Wie bereits in einer 
vorherigen Gemeindezeitung informiert 
wurde, wird unser Amtsleiter Herr 
Franz Manigatterer, seine Funktion mit 
Jahresende aus persönlichen Gründen 
zurücklegen. Ich möchte mich bei dir, 
lieber Franz, vor allem persönlich, aber 
auch im Namen der Gemeindevertre-
tung und ganz besonders im Namen 
deiner Mitarbeiter ganz herzlich für 
deine hochqualifizierte, verlässliche 
und engagierte Arbeit bedanken. Durch 
dein umsichtiges und objektives Verhal-
ten in den mehr als sieben Jahren als 
Amtsleiter hast du von allen hohe Wert-
schätzung und Akzeptanz genossen. 
Erfreulicherweise ist es in Abstimmung 
mit der zuständigen Stelle des Landes 
OÖ. gelungen, dass uns deine hohe 

fachliche Kompetenz als Teilzeitkraft 
in der Funktion als Buchhalter im Ge-
meindedienst erhalten bleibt.

Mit Anfang Jänner übernimmt der 
vom Gemeinderat einstimmig bestellte 
Wilhelm Hoffmann seine Tätigkeit als 
Amtsleiter. Er ist auf diesem Gebiet ein 
Mann mit viel Erfahrung, hat er doch 
diese Funktion sieben Jahre in unserer 
Nachbargemeinde St. Thomas ausgeübt, 
und deshalb freut es uns besonders dass 
er sich für einen Wechsel in unsere (sei-
ne) Gemeinde entschieden hat.

Ebenfalls mit Jahresende wird ein Mit-
arbeiter der Buchhaltung von Vollzeit in 
eine Teilzeitanstellung wechseln.

Bianca Eichlberger, die im heurigen 
Jahr ihre Lehre als Verwaltungsassisten-
tin erfolgreich abschloss, wird uns mit 
Ende Dezember verlassen. Liebe Bian-
ca, ich bedanke mich bei dir für deine 
gewissenhafte Arbeit und wünsche dir 
für deine weitere berufliche Tätigkeit 
viel Erfolg und Freude.

Wegen der bevorstehenden Karenzie-
rung unserer Magdalena Eichlberger 
wird die Stelle im Bürgerservice neu 
besetzt. Liebe Magdalena, wir wün-
schen dir zu dem freudigen Ereignis 
alles Gute. Für diese Karenzvertretung 
sind in der letzten Gemeindezeitung 
zwei Teilzeitdienstverhältnisse mit je 
20 Stunden ausgeschrieben worden, 
um eine bessere Vertretungsmöglichkeit 
und mehr Flexibilität sicherzustellen. 
27 BewerberInnen haben sich für diese 
Teilzeitstellen beworben. Die Anstel-
lung wird vom Gemeindevorstand in 

der Dezembersitzung (nach Redaktions-
schluss dieser Ausgabe) vorgenommen 
und in der nächsten Gemeindezeitung 
bekannt gegeben.

Herzlich danken möchte ich allen, die 
sich in unseren Vereinen oder Institu-
tionen, ob bei den Feuerwehren, dem 
Musikverein, den Sportvereinen, der 
Jugendarbeit, in der Kulturarbeit oder 
in anderen Institutionen einbringen, 
engagieren, mitarbeiten oder diese in 
irgend einer Art und Weise unterstützen. 
Durch diese Arbeit und dieses Miteinan-
der machen sie unsere Gemeinde noch 
lebens- und liebenswerter.

Ich darf aber auch allen politisch Ver-
antwortlichen aller Parteien für ihre 
kooperative und gute Zusammenarbeit 
2014 danken. Durch dieses gemeinsa-
me Miteinander war es, und wird es 
auch in Zukunft möglich sein, auch in 
schwierigen Zeiten einiges für unsere 
Gemeinde zu erreichen. Ein aufrich-
tiges Danke möchte ich allen unseren 
MitarbeiterInnen am Gemeindeamt, am 
Bauhof und in den Bildungseinrichtun-
gen für ihre verlässliche und gute Arbeit 
aussprechen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, lie-
be Prambachkirchnerinnen und Pram-
bachkirchner, schöne und friedliche 
Weihnachten und alles Gute, viel Glück 
und Erfolg und vor allem Gesundheit im 
neuen Jahr 2015.
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raumprofil von 4,5 m hineinragen, im 
Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht 
zu entfernen, um nicht schadenersatz-
pflichtig zu werden."

Im Sinne der Verkehrssicherheit werden 
alle Grundbesitzer ersucht, an ihren 
Grundstücken zu prüfen, ob der Stra-
ßenraum ast- und strauchfrei ist, andern-
falls mögen die nötigen Rückschnitte 
ehestens vorgenommen werden.
Dieses Ersuchen richtet sich auch an 
Wald- und Aubesitzer. Da diese Grund-
stücke nicht immer laufend kontrolliert 
werden, wird die Beeinträchtigung oft 
übersehen.
Die Gemeinde ist nicht für das Zu-
rückschneiden der Vegetationen auf 
Privatgrundstücken zutändig!
Die Gemeinde ist als Straßenverwal-
tung verpflichtet dafür Sorge zu tragen, 
dass auch mit großen Fahrzeugen (zB. 
Winterdienst, Müllabfuhr, Feuerwehr, 
usw.) der Straßenraum ordnungsgemäß 
benutzbar ist.
Kommen die Grundstücksbesitzer 
ihrer Pflicht nicht nach, werden gegen 
Kostenersatz die überhängenden Äste 
seitens der Gemeinde geschnitten.

Winterdienst auf 
Gehsteigen

Seitens der Marktgemeinde Pram-
bachkirchen wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen hingewie-
sen:

§ 93 StVO 1960 lautet:
"(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten  Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, 

so ist der Straßenrand in einer Breite 
von 1 m  zu säubern und zu bestreuen.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von 
den Dächern ihrer an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt werden.

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Verkehrs-
flächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/Grund-
eigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine unverbindliche
 	 Arbeitsleistung der Marktgemeinde 
	 Prambachkirchen handelt, aus der
 	 kein Rechtsanspruch abgeleitet wer-
	 den kann;
•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie
 	 die damit verbundene zivilrecht-
	 liche Haftung für die zeitgerechte und
 	 ordnungsgemäße Durchführung der
 	 Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
	 teten Anrainer bzw. Grundeigen-	
	 tümer verbleibt;
•	 eine Übernahme dieser Räum- und 
	 Streupflicht durch stillschweigende 
	 Übung im Sinne des § 863 ABGB
 	 hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
	 wird.

Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
ersucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwirken 
der kommunalen Einrichtungen und des 
privaten Verantwortungsbewusstseins 
wieder eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeindege-
biet möglich ist.

Äste im 
Straßenraum
"Eigentümer von Bäumen und Sträu-
chern haben Äste, die in das Licht-

Parteienverkehr Gemeindeamt 
Prambachkirchen

Neue 
Öffnungszeiten ab 
Jänner 2015

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 30.10.2014 einstimmig beschlossen 
die Öffnungszeiten für den Parteien-
verkehr wie folgt abzuändern:

Mo - Fr:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do:	 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten 
können selbstverständlich Termine für 
die Bereiche Bauamt, Standesamt und 
Buchhaltung vereinbart werden.

Mobile 
Beratungsstelle für 
Alleinerziehende 
und Frauen
Die Termine finden am 
12.01.2015
02.02.2015
02.03.2015
im Gemeindeamt - Erdgeschoss statt.

Infos und Voranmeldung:
Mobil 0664 807 65 13 01
Lisa Hermann
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Öffentliche 
Schutzimpfung
Frühsommer-
Meningoenzephalitis

Landwirtschaftskammerwahl 
am Sonntag 25. Jänner 2015
Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner 
mit der OÖ. Landwirtschaftskammer-
wahl eröffnet. Gewählt werden dabei 35 
Mitglieder der Landwirtschaftskammer-
Vollversammlung, die in der Folge 
Präsident und Vizepräsident bestimmen. 
Das Ortsergebnis gibt auch die Zusam-
mensetzung des Ortsbauernausschusses 
in unserer Gemeinde vor.

Wahlzeit:	 08:00 - 14:00 Uhr
Wahllokal: Marktgemeindeamt
	 Prambachkirchen

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder 
der Landwirtschaftskammer, das heißt 
im Wesentlichen alle Eigentümer und 
Bewirtschafter von land- und forst-
wirtschaftlichen Grundstücken mit 
mindestens 2 Hektar Fläche sowie deren 
Familienangehörige.

In unserer Gemeinde sind das 475 
Wahlberechtigte
Nur Personen, die im Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, sind wahlberechtigt.

Erstmals bei einer Landwirtschafts-
kammerwahl kann auch mittels Brief-
wahlkarte gewählt werden. Diese ist 
bis wenige Tage vor der Wahl bei der 
Gemeinde zu beantragen und soll auch 
jenen Personen die Teilnahme an der 
Wahl ermöglichen, die am Wahltag orts-
abwesend sind oder krankheitsbedingt 
das Wahllokal nicht aufsuchen können.

Wirtschaftskammerwahl
am Mittwoch, 25. Februar 2015

von 08:00 bis 19:00 Uhr

Auch im Frühjahr 2015 werden die 
Impfungen gegen die Frühsommerze-
ckenenzephalitis (FSME) nicht nur an 
der Bezirkshauptmannschaft Eferding 
durchgeführt, sondern auch in den Ge-
meinden Impfstellen errichtet.

Der Oberste Sanitätsrat empfiehlt fol-
gendes Impfschema
1.	 Grundimmunisierung wie bisher:
 	 Insgesamt sind 3 Teilimpfungen 
	 erforderlich, wobei zwischen 1. und
 	 2. Teilimpfung ein Abstand von 1 
	 Monat eingehalten wird. Die 3. Teil-
	 impfung erfolgt nach 5 - 12 Monaten 
	 nach der 2. Teilimpfung.
2.	 1. Auffrischung nach der Grundim-
	 munisierung nach 3 Jahren
3.	 Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre 
	 bis zum 60. Lebensjahr. Ab dem 60. 
	 Lebensjahr alle 3 Jahre
4.	 Verwendung des FSME-Junior 
	 (Kinderimpfstoff) bis zum vollende-
	 ten 16. Lebensjahr
Die Impfung schützt nicht gegen die 
Borreliose, die ebenfalls durch Zecken-
stich übertragen wird.

Impfung in Prambachkirchen
Für die Teilnahme an der Impfung ist es 
notwendig, sich beim zuständigen Ge-
meindeamt bis Mittwoch, 11. Februar 
2015 anzumelden. Die Versicherungs-
nummer ist bekannt zu geben! Eine 
Anmeldung ist auch nach Anmelde-
schluss bei der Bezirkshauptmannschaft 
Eferding möglich.

Impftermin in den Semesterferien 
bei der BH Eferding
Dienstag, 17.02.2015 von 09:00 bis 
11:00 Uhr
Für diesen Termin ist eine Anmeldung 
bei der BH Eferding erforderlich, Tel. 
07272 24 07-363

Personen, die im Frühjahr 2014 bereits 
zwei Teilimpfungen erhalten haben, 
werden automatisch eingeladen!

Kindergarten-Anmeldung
Wenn Ihr Kind (ab dem 30. Lebens-
monat) uns im Kindergartenjahr 
2015/2016 besuchen soll, bitten wir 
Sie um persönliche oder telefonische 
Anmeldung, Tel. 07277 20 62, bis 
Anfang Februar 2015. Die Anmeldung 
wird von den Kindergärtnerinnen in 
der Zeit von 

Mo - Do von 07:00 bis 16:00 Uhr
und Fr von 07:00 bis 13:00 Uhr

entgegengenommen. Im Februar erhal-
ten Sie einen Termin für ein persönli-
ches Aufnahmegespräch und erfahren 
dabei, welche Unterlagen Sie für die 
Anmeldung benötigen.

Krabbelgrube
Seit Herbst 2013 gibt es auch eine 
Krabbelgruppe für Kinder ab 2 Jahren. 
Die Anzahl der Plätze für die betreuten 
Kinder ist begrenzt und deshalb ist es 
notwendig, dass eine baldige Anmel-
dung erfolgt. Die Anmeldung wird 
ebenfalls von den Kindergärtnerinnen 
entgegengenommen.
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Einführung der Altpapiertonne
Im Zeitraum Oktober/November 2014 
wurden alle Haushalte des Bezirkes 
Eferding mit Altpapierbehältern 240 l 
bzw. Mehrwohnungsbauten mit Behäl-
tern 1100 l ausgestattet. Voraussetzung 
für die kostenlose Zurverfügungstellung 
ist der Anschluss an die Restabfallab-
holung.
Die Behälter verbleiben im Eigentum 
des Bezirksabfallverbandes Eferding. 
Die Papiertonnen 240 l sind am Deckel 
mit einer 5-stelligen Nummer versehen, 
welche bei der Verteilung in Haushalts-
listen aufgezeichnet wurde, um den 
Behälter auch dem jeweiligen Haushalt 
zuordnen zu können.

Die Entleerung der 240 l-Tonnen erfolgt 
6-wöchentlich, die 1100 l-Container 
werden 2 bzw. 3-wöchentlich entleert. 
Um die Entleerung beim Haushalt 
durchführen zu können, muss die 
Möglichkeit der Zufahrt bzw. Wendung 
mit dem Sammelfahrzeug (3-Achsen-

LKW) gegeben sein. 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie 
bitte dem Müllabfuhrkalender Ihrer 
Gemeinde. Der Altpapierbehälter ist 
am Vortag für die Entleerung bereit-
zustellen, da die Abholung bereits um 
06:00 Uhr morgens beginnt, in größeren 
Gemeinden wird sich diese über 2 – 3 
Tage erstrecken.
Sollte mit dem verfügbaren Sammel-
volumen das Auslangen nicht gefunden 
werden, besteht die Möglichkeit der 
kostenlosen Abgabe von Altpapier 
und Kartonagen auch im ASZ oder 
beim Ökotainer. Bei der ASZ- sowie 
Ökotainer-Entsorgung sind Papier und 
Kartonagen zu trennen.

Keinesfalls darf jedoch Papier und 
Karton an den öffentlichen Contai-
ner-Sammelstellen abgelagert wer-
den, da die Altpapiercontainer dort 
bereits abgezogen wurden!

Einführung der Altpapiertonne

Was gehört in die Papiertonne?
 Zeitungen, Illustrierte
 Kataloge, Prospekte
 Hefte, Briefe, Kuverts
 (auch mit Adressfenster)
 Schreib- und Büropapier
 Bücher
 Kartonagen, Schachteln 
 (fl achgelegt)
 Packpapier
 Papiertragetaschen
 Papiersäcke restentleert 
 (zB. Mehl- und Zuckersackerl)

ASZ Alkoven
07274 79 44
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 08:00 – 18:00 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr

ASZ Eferding
07272 66 33
Di 08:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi 13:00 – 19:00 Uhr
Fr 08:00 – 18:00 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr

ASZ Hartkirchen
07273 67 30
Di 13:00 – 19:00 Uhr
Fr 08:00 – 18:00 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr

Bezirksabfallverband Eferding

 Milch- und Getränkepackerl
 Verschmutztes oder fettiges Papier
 Verschmutzte Papiertaschentücher,
  Küchenrollen, Servietten
 Beschichtete Kartonverpackungen
  (aufgedruckter Entsorgungshinweis)
 Kohle- und Durchschlagspapier
 Wachspapier
 Etiketten
 Tapeten
 Fotos, beschichtete Ansichtskarten
 Andere Altstoffe
 Restabfall

JA NEIN
Seit 1. Jänner 2014 erhalten Menschen 
mit Behinderung auch ohne Vorteils-
card 50% Ermäßigung auf ÖBB 
Standart-Einzelfahrkarten. 
Einzige Voraussetzung: Ein Behin-
dertenpass nach dem Bundesbehinder-
tengesetz oder Schwerkriegsbeschä-
digtenausweis mit dem Eintrag des 
Grades der Behinderung von mind. 
70 % oder mit dem Vermerk „Der/die 
Inhaber kann die Fahrpreisermäßi-
gung nach Bundesbehindertengesetz 
in Anspruch nehmen“. 

Behindertenpass 
statt  ÖBB- 
Vorteilscard Spezial
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Klientenanwalt
Immer wieder lehnen Versicherungsunternehmen aus nicht nachvollziehbaren Gründen 
Schadensfälle ab. Für den Kunden stellt das oft eine mittlere Katastrophe dar. Denn 
gerade nach einem Schadensfall ist das Geld für eine gerichtliche Auseinandersetzung 
mit dem Versicherer meist knapp. 

Was nützt die beste Versicherung, wenn im Schadensfall nicht bezahlt wird? Oft steht 
der Versicherungsnehmer ohne juristischen Beistand völlig hilf- und ratlos da. Er 
bekommt meist ein Ablehnungsschreiben, das mit unverständlichen Formulierungen 

gespickt ist. Und auch das so genannte „Kleingedruckte“ ist oft nicht für jeden verständlich.

Ein Grund mehr, um für solche Fälle vorzusorgen. Eine Rechtschutzversicherung hilft Ihnen bei Rechtsstreitigkeiten mit 
Ihrer eigenen Versicherung und kommt für die Kosten auf. Aus diesem Grund sollten Sie Ihre Rechtschutzversicherung auch 
nie bei derselben Versicherung wie andere Verträge abschließen. Um jedoch ganz auf der sicheren Seite zu stehen, haben 
die EFM Versicherungsmakler, mit über 50 Standorten die Nr. 1 in Österreich, ein besonderes Service für ihre Kunden: den 
Klientenanwalt.

Der Klientenanwalt überprüft strittige Entscheidungen der Versicherungen und berät Sie einfach und unbürokratisch und 
erklärt Ihnen die Möglichkeiten und Chancen im speziellen Fall. In der Folge verhandelt er dann mit der Versicherung und 
versucht eine außergerichtliche Einigung in Ihrem Sinne zu erzielen. Erst wenn auch das nichts mehr hilft, kann die Sache 
vor Gericht gebracht werden, um so die Ansprüche des EFM Kunden durchzusetzen. 

Mehr Informationen bei Ihrem EFM Versicherungsmakler. 

EFM Prambachkirchen Versicherungsmakler
Johann Hackinger
Versicherungsmakler und
Berater in Versicherungsangelegenheiten

Bezahlte Anzeige!

EFM Prambachkirchen
Hauptstraße 19
A-4731 Prambachkirchen

Tel.:    +43(7277)27441
Fax:    +43(7277)274413
Mobil:  +43(699)16572401
mailto: johann.hackinger@efm.at
http:    www.efm.at

Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
verfügt seit Juli 2011 über einen soge-
nannten Ersthelfer-Defi brillator des OÖ. 
Roten Kreuzes.

Der Defi brillator wurde im Foyer der 
Raiffeisenbank Prambachkirchen un-
tergebracht, da dieser leicht zugänglich, 

vor Wind und Wetter geschützt und 
videoüberwacht ist.

Auch wenn die Rettung rasch zur Stelle 
ist, kommt den ersten Minuten nach 
einem Atem-Kreislauf-Stillstand eine 
unsagbar große Bedeutung zu. Notruf 
abgeben, Wiederbelebung (Herzdruck-
massage und Beatmung) und schnelle 
Defi brillation sind die drei entscheiden-
den Komponenten.
Jeder Laie kann einen Ersthelfer-Defi  
benützen. Man kann nichts falsch ma-
chen, denn der Defi wird nur aktiv, 
wenn es nötig ist. Das Gerät erkennt 
automatisch, ob eine Herzrhythmusstö-
rung vorliegt oder nicht. Ein eingebauter 
Computer gibt dazu auch noch genaue 
Sprachanweisungen für den Einsatz. 
Falsch wäre es nur, nichts zu tun!

Ersthelfer Defi brillator
Defi brillator-Vorführung
In Zusammenarbeit mit dem Roten 
Kreuz Eferding veranstaltet der 
Kulturausschuss der Marktgemein-
de Prambachkirchen am Samstag, 
24. Jänner 2015 um 13:00 Uhr im 
Foyer der Raiffeisenbank Pram-
bachkirchen eine Infoveranstaltung. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Es sind alle dazu eingeladen bei der 
Defibrillator-Vorführung teilzu-
nehmen. 
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LEADER-Strategie 2014 - 2020 eingereicht!
Seit Jänner wurde mit großer Beteiligung der Bevölkerung eine Regions-Strategie für die nächsten Jahre entwickelt. 286 
Bürger/innen haben sich eingebracht, in allen Workshops zusammen konnten wir mehr als 400 Personen begrüßen. Die 
"Lokale Entwicklungsstrategie" stellt einerseits den Umsetzungsrahmen für Projekte dar, die in Zukunft in der und für die 
Region umgesetzt werden, andererseits ist sie Bewerbungsgrundlage für die neuerliche Anerkennung als LEADER-Region. 
Am 31. Oktober 2014 wurden die entsprechenden Unterlagen beim Ministerium für ein Lebenswertes Österreich eingereicht.

Nach Beschlussfassung in den 13 Mitgliedsgemeinden wurden in der Vollversammlung des REGEF am 21. Oktober 2014 
auch die Gremien neu gewählt, der Finanzplan beschlossen und die Kriterien für die Projektauswahl festgelegt. Aus allen 
Lebensbereichen  und Themen wurden Vertreter/innen der Zivilgesellschaft in das Projektauswahlgremium gewählt (in Kürze 
zu finden unter www.regef.at).

In einem 2-stufigen Auswahlverfahren werden nun die 77 eingereichten Strategien bewertet und bis zum 2. Quartal 2015 
entschieden, welche Regionen im künftigen LEADER-Programm dabei sind. In der Zwischenzeit werden wir nicht untätig 
sein und unsere Themen und Projekte weiter entwickeln.

Festgelegt wurden folgende Schwerpunkte in den vorgegebenen Aktionsfeldern:

Wertschöpfung
✳	 Positionierung der Region Eferding als attraktive Kultur-, Freizeit- und Naherholungsregion
✳	 Stärkung der Land-Wirt-Schaft als wichtiger Standortfaktor in der Region Eferding
✳	 Weiterentwicklung der Energieregion Eferding

Natürliche Ressourcen und kulturelles Erbe
✳	 Erhaltung der Biodiversität und der Vielfalt von Fauna und Flora in der Region Eferding
✳	 Erhaltung und Förderung von Kultur, Brauchtum und regionaler Identität

Gemeinwohl Strukturen und Funktionen
✳	 Erhaltung und Schaffung eines aktiven, lebenswerten und attraktiven Lebensraum Eferding
✳	 Lernende Region Eferding
✳	 Förderung von innovativen Sozialprojekten

Der gesamte Inhalt der Lokalen Entwicklungsstrategie 2014 - 2020 ist auf der Homepage www.regef.at nachzulesen. Alle 
Projekte und Vorhaben, die dabei unterstützen, die regionale Strategie umzusetzen, sind herzlich willkommen und können 
jederzeit im LEADER-Büro bekannt gegeben werden.

Die Energiegenossenschaft Region Eferding eGen hat eine Homepage. Besuchen Sie uns unter:

www.energiegenossenschaft.at

Kontaktadresse:
Regionalentwicklungsverband Eferding
4070 Eferding, Josef-Mitter-Platz 2
Telefon: 0 72 72 / 50 05 - 30
E-Mail: office@regef.at
Internet: www.regef.at
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Bezahlte Anzeige! mit Cecilia Lesslhumer
Der Kurs startet ab Donnerstag, 
15. Jänner 2015 um 18:00 Uhr
im Turnsaal der Neuen Mittel-
schule Prambachkirchen.

Anmeldung und Info unter:
www.zumba-aktiv.at, Tel. 0664 
73 54 84 76 oder info@zumba-
aktiv.at

mit Sonja Ortner und Susanne Doplbauer
Der Kurs startet ab Freitag, 16. Jänner 2015 um 18:00 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Prambachkirchen.
Einstieg ist jederzeit möglich! Der Kurs ist für Anfänger und 
Fortgeschrittene; Vorkenntnisse sind keine notwendig.

Anmeldung und Info unter:
www.zumba-aktiv.at, Tel. 0664 73 54 84 76 oder info@
zumba-aktiv.at

Vertraulich – kostenlos – auf Wunsch 
anonym – Einzel-, Paar- und Famili-
engespräche – Zusammenarbeit mit 
anderen Institutionen.

Weitere Informationen in den Bera-
tungsstellen:
Kärntnerstraße 1, 4020 Linz und 
Stefan-Fadinger-Straße 2, 
4070 Eferding
Terminvereinbarung Mo, Di, Do, Fr 
von 8:00 bis 12:30 Uhr,  
0664/6007289563
alkoholberatung@ooe.gv.at 

ALKOHOLBERATUNG 
LAND OÖ. 
Im Bezirk Eferding

Hundehaltung - 
Beschwerden
Immer wieder kommt 
es zu Beschwerden 
bezüglich der nicht 
ordnungsgemäßen Be-
aufsichtigung von Hunden. Die Hun-
dehalter werden daher ersucht, ihre 
Vierbeiner ordnungsgemäß zu beauf-
sichtigen.
Konkret heißt dies: der Hund darf nicht 

am 16. Jänner 2015 um 18:00 Uhr 
findet beim Hundeausbildungsverein 
SVÖ 056 Grieskirchen-Trattnachtal ein 
Kurs nach dem Hundehaltegesetz im 
Vereinshaus am Alten Kaisersteig statt.

Aufgrund der Bestimmungen des OÖ. 
Hundehaltegesetzes 2003 i.d.g.F. ist 
jeder Hundehalter verpflichtet, zur 
Registrierung seines über 12 Wochen 
alten Hundes, der Gemeinde gegenüber 

Sachkundenachweis

Wohnung zu 
vermieten
ab März 2015

Prambachkirchen, Schulstraße
ca. 83 m², Wohn/Esszimmer, Küche, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, 
WC, Balkon
sehr gepflegt, teilmöbliert, zentral 
gelegen
Kontakt: 0664 234 29 69

unbeaufsichtigt herumlaufen, Hunde 
müssen so verwahrt und beaufsichtigt 
werden, dass sich niemand gefährdet 
fühlt; zB. darf der Hund nicht jeden 
zufällig vorbeigehenden Spaziergänger 
anbellen und vor allem nicht auf diesen 
zulaufen bzw. nachlaufen!
Bitte bedenken Sie:
Sie sind für das Tier verantwortlich 
und es gibt viele Menschen, die auf 
Grund früherer, schlechter Erfahrun-
gen Angst vor Hunden haben!

nachzuweisen, dass der "Allgemeine 
Sachkundenachweis" erworben wurde.

Voranmeldung und Info bei:
Dieter Strobach, 07248 682 24
Gabriele Strobach, 0699 10 48 29 90
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Höhere Bildung lebendi-
ges Wissen – die Höhere 
Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe in 
Wels stellt sich vor. Am Freitag, dem 
16. Jänner 2015, von 13:00 - 17:00 
Uhr öffnet die HBLW Wels (Waller-
erstraße 32) ihre Türen. Interessierte 
können einen Einblick in das vielfältige 
Angebot gewinnen und dadurch eine 
wertvolle Hilfe bei der Wahl der richti-
gen Schule erhalten.

Die HBLW Wels präsentiert sich als 
eine Schule, mit der alle Wege für die 
Zukunft offen stehen. Die fünfjährige 
höhere Lehranstalt, die mit der Reife- 
und Diplomprüfung abschließt, bietet 
zwei schulautonome Vertiefungen an: 
„Internationale Kommunikation in der 
Wirtschaft“ mit sprachlich-wirtschaft-
licher Orientierung und „Gesundheit, 

Tag der off enen Tür

Die Union Raiffeisen Prambachkirchen 
Sektion Schi lädt herzlich zum Kinder-
schikurs ein.

Veranstalter: Union Schiclub Waizen-
 kirchen
Wann:  26./27./28.12.2014
Wo:  Hinterstoder - Höß
Preis:  EUR 139,00
Leistung:  Bus, Liftkarte, Betreuung 
 ab und bis Waizenkirchen,
  Essen, Getränke, Rennen, 
 Urkunde
Anmeldung:  Raiffeisenbank Pram-
 bachkirchen
Treffpunkt:  Schlossparkplatz Waizen-
 kirchen, 6:45 Uhr
                    Abfahrt 7:00 Uhr
Zielgruppe:  Kinder ab 6 Jahren

Auskunft: Stefanie Hörmann 
 0664/ 12 02 927
                  Erwin Krennmair 
 0664/ 28 32 062

Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl 
- um frühzeitige Anmeldung wird 
ersucht! Bitte die Helmpflicht für 
Kinder beachten! USC Mitgliedschaft 
erforderlich!

Kinderschikurs

Mutt erberatung 
2015

Die Mutterberatung fi ndet jeden 
1. Donnerstag im Monat statt.

08. Jänner
05. Februar
05. März
09. April
07. Mai
11. Juni

von 14:00 - 15:00 Uhr 
im Mutterberatungsraum

(Gemeindeamt - Nebeneingang)

09. Juli
06. August
03. September
08. Oktober
05. November
03. Dezember

Solidaritätsfonds
"Prambachkirchner helfen Pram-
bachkirchnern"
Jeder von uns kann jederzeit auf frem-
de Hilfe angewiesen sein! Darum rufen 
wir, wie schon in den letzten Jahren 
auch heuer wieder die Gemeindebe-
völkerung auf, für die Unterstützung 
von unverschuldet in Not geratene 
Gemeindebürger zu spenden.

Unter anderem wurden von diesen 
Geldern bereits drei elektrische Kran-
kenbetten angekauft, welche pfl ege-
bedürftigen Personen zur Verfügung 
gestellt werden.
In den letzten Jahren haben sich sehr 
viele Prambachkirchner bereit erklärt, 
sich an dieser Spendenaktion zu betei-
ligen und es konnte immer ein respek-
tables Sammelergebnis erzielt werden. 
Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung 
liegt ein Zahlschein bei, mit dem Sie 
Ihre Spende überweisen können.

Zeigen Sie Solidarität und helfen 
Sie helfen.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Naturwissenschaften und betriebliches 
Management“ mit der Ausrichtung auf 
Trends im Gesundheitswesen.

In der dreijährigen Fachschule ist die 
schulautonome Vertiefung „Gesundheit 
und Soziales“ die ideale Voraussetzung 
für Berufe im Gesundheits- und Sozi-
albereich.
Auf die Herausforderungen des Lebens 
vorzubereiten durch vielseitige und 
lebendige Bildung – das ist das Ziel 
der HBLW.

OÖ. Familienkarte
Die OÖ. Familienkarte mit ÖBB Vor-
teilsfunktion bringt wieder jede Menge 
Vorteile für die oberösterreichischen 
Familien!
 Mit der OÖ. Familienkarte zu den 
 Black Wings
 um EUR 15,00 für die ganze Familie 
 am 19.12.2014 und 01.01.2015
 Ein Familienurlaub, der das Fa-
 milienbudget schont
 Das Sport- und Freizeitzentrum
  Obertraun bietet eine günstige Mög-
 lichkeit für einen Winterurlaub
 Weihnachten im OÖ. Landes-
 museum - bis 01.02.2015 bietet das 
 OÖ. Landesmuseum viele tolle
  Veranstaltungen und Ausstellungen
 Eislaufen mitten in Linz
 bis 06.01.2015 ist die Linzer Innen-
 stadt wieder Treffpunkt für alle
 großen und kleinen Eislauf-Fans.
 Kombi-Angebot: WESTbahn - 
 Tiergarten Schönbrunn
 von 25.12.2014 - 05.01.2015 gratis
 1. Weihnachtsmuseum in der
  Christkindlstadt Steyr
 vom 29.12.2014 bis 06.01.2015 
 kann das Museum zum ermäßigten
  Preis besucht werden.
 Familienschitage mit der OÖ.
  Familienkarte
 "Happy family" am 10./11.01.2015
 "Snow & Fun" am 24./25.01.2015
 Kostenlose Langlauf-Schnupper-
 kurse
 am 14./15. Februar 2015

Weitere Infos unter: www.familien-
karte.at
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Samstag, 20.12.2014
18:00, Feuerwehrhaus Gallsbach-
Dachsberg

Punschstand 
FF. Gallsbach-Dachsberg

Dienstag, 23.12.2014
09:00 - 10:00, Pfarrheim Prambach-
kirchen

Frauen-Senioren-Turnen 
mit Maria Feldbauer
KFB Prambachkirchen

Dienstag, 23.12.2014
19:30 - 20:45, Turnsaal der Volksschule

Frauen-Turnen
mit Bettina Parzer
KFB Prambachkirchen  

Mitt woch, 24.12.2014
09:00

Friedenslichtakti on
Die Burschen und Mädchen der Feuer-
wehrjugend Prambachkirchen und
Gallsbach-Dachsberg besuchen Sie
mit ihren Begleitern mit dem Licht aus
Bethlehem - das Licht des Friedens!
FF. Prambachkirchen / FF. Gallsbach-
Dachsberg 

Montag, 29.12.2014 
Dienstag, 30.12.2014
Sternsingen
Motto 2015: "Wir setzen Zeichen für 
eine gerechte Welt". Es werden Stra-
ßenkinderprojekte in Bolivien, sowie 

Bauernfamilien im Hochland v. Alto-
pano unterstützt. 
Weiterer Termin: 02.01.2015
Pfarre

Dienstag, 30.12.2014
09:00 - 10:00, Pfarrheim Prambach-
kirchen

Frauen-Senioren-Turnen 
mit Maria Feldbauer
KFB Prambachkirchen

Dienstag, 30.12.2014
19:30 - 20:45, Turnsaal der Volksschule

Frauen-Turnen
mit Bettina Parzer
KFB Prambachkirchen

Freitag, 02.01.2015
19:30, Gymnasium Dachsberg

Maturaball
Gymnasium Dachsberg - Maturaklasse

Samstag, 03.01.2015
Skitouren
Weitere Termine: 17.01., 14.02. und 
28.03.2015; Anmeldung und Info: Mai-
ringer Hans, 0664 450 42 50 oder per 
Mail: jmairinger@aon.at
Naturfreunde Prambachkirchen

Samstag, 03.01.2015
09:00, Hofi nger Teich in Oberfreundorf

Eisstock - Ortsmeisterschaft  
ESV Prambachkirchen

Sonntag, 04.01.2015
17:00, s´Wirtshaus in St. Thomas

Nachtwanderung
Anmeldung und Info: Mairinger Hans, 
0664 450 42 50 oder per Mail: jmairin-
ger@aon.at
Naturfreunde Prambachkirchen

Mitt woch, 07.01.2015
09:00 - 10:30, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen - Erdgeschoss

Eltern-Kind-Gruppe
Mitt woch
mit Begleitung,  6 mal; Anmeldung und 

Infos unter Tel. 07272 5703, E-Mail: 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 08.01.2015
09:00 - 10:00, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen - Erdgeschoss

Spielgruppen für Babys ab 6 
Monaten
6 mal; Anmeldung und Infos unter Tel.: 
07272 5703, E-Mail: fbz.eferding@ooe.
familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 12.01.2015
09:00 - 10:30, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen - Erdgeschoss

Musik mit allen Sinnen für 
Kinder ab 2 Jahren 
in Begleitung, 5 mal; Anmeldung und 
Infos unter Tel. 07272 5703, E-Mail: 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 12.01.2015
19:30, Pfarrheim Prambachkirchen

GLÜCK kann man sich zur 
Gewohnheit machen
2. Teil des Vortrages vom Vorjahr mit 
Mag. Max Födinger im Pfarrheim: für 
Frauen und Männer!
KFB Prambachkirchen

Montag, 12.01.2015
20:00 - 21:15, KFB Bildungshaus Bad 
Dachsberg

Meditati onsabende "In der 
Sti lle zur inneren Quelle 
fi nden"
mit Ulrike Giglleitner
KFB Prambachkirchen

Dienstag, 13.01.2015
09:00 - 10:30, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen - Erdgeschoss

Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag
mit Begleitung, 5 mal;  Anmeldung und 
Infos unter Tel. 07272 5703, E-Mail: 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
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Familienbundzentrum Eferding

Mitt woch, 14.01.2015
16:30 - 17:30, Turnhalle Neue Mitt el-
schule Prambachkirchen

Eltern-Kind-Turnen für Kin-
der ab 2,5 Jahren 
10 mal
Familienbundzentrum Eferding

Freitag, 16.01.2015
14:00, IO Saal

Pensionistenball
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 22.01.2015
19:00, Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Prambachkirchen

FahrRad Beratung OÖ.
Präsentation der Ergebnisse des Work-
shops;  FahrRad-Umsetzungsplan
Marktgemeinde Prambachkirchen/
Umweltausschuss

Samstag, 24.01.2015
20:30, Gasthaus Kolmgut

Pfarrball 
Pfarre Prambachkirchen

Donnerstag, 29.01.2015
14:00 - 16:00, Pfarrheim Prambach-
kirchen

Frauentreff 
KFB Prambachkirchen

Samstag, 31.01.2015
Schneeschuhwanderung
Anmeldung und Info: Mairinger Hans, 
0664 450 42 50 oder per Mail: jmairin-
ger@aon.at
Naturfreunde Prambachkirchen

Mitt woch, 04.02.2015
18:30, Kultursaal Prambachkirchen

Vortragsabend mit unseren 
Anfänger/innen
Landesmusikschule Prambachkirchen 

Samstag, 07.02.2015
Feuerwehr-Familienschitag

FF. Prambachkirchen

Montag, 09.02.2015
20:00 - 21:15, KFB Bildungshaus Bad 
Dachsberg

Meditati onsabende "In der 
Sti lle zur inneren Quelle 
fi nden"
mit Ulrike Giglleitner
KFB Prambachkirchen

Dienstag, 10.02.2015
18:00, Kultursaal Prambachkirchen

Vergabefest - OÖ. Schule 
Innovati v
Volksschule Prambachkirchen

Mitt woch, 11.02.2015
19:30, Kultursaal

Vortrag von Helmut Pichler
Tundra, so weit das Auge reicht.
Von der Zivilisation vergessen. Bis 
zu minus 50 Grad bei maximal vier 
Stunden Tageslicht. Der Winter auf 
der Polar-Halbinsel Jamal ist hart und 
lebensfeindlich.
Nur die Rentiernomaden vom Volk der 
Nenzen kommen damit zurecht. Im Jän-
ner 2013 lebte der Gosauer Abenteurer 

Helmut Pichler eine Zeit lang bei ihnen.
Zwei weitere Russland-Reisen führten 
ihn an den Baikalsee, nach Murmansk 
und in das Uralgebirge. Einzigartige 
Eindrücke von Land und Menschen 
in der russischen Arktis teilt er in sei-
nem neuesten Bild-Abenteuer.  www.
gosauer.at
Kulturausschuss

Montag, 23.02.2015
09:00 -10:30, Gemeindeamt Prambach-
kirchen - Erdgeschoss

Musik mit allen Sinnen für 
Kinder ab 2 Jahren
in Begleitung, 5 mal; Anmeldung und 
Infos unter Tel. 07272 5703, E-Mail: 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 24.02.2015
09:00-10:30, Gemeindeamt Prambach-
kirchen - Erdgeschoss

Eltern-Kind-Gruppe 
Mitt woch
mit Begleitung, 6 mal; Anmeldung und 
Infos unter Tel. 07272 5703, E-Mail: 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Mitt woch, 11.02.2015/19:30 Uhr
Kultursaal Prambachkirchen
Karten sind bei der Raiff eisenbank Prambachkirchen und am Gemein-
deamt erhältlich
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Mag. Eva-Maria Eschlböck und Mag. 
Alexander Eschlböck-Kumschier, 
Hauptstraße 28/2

	 - Elisabeth Maria Bernadette
Kerstin Moucka und Helmut Mayer, 

Obergallsbach 13
	 - Jamila Arielle
Melanie Dolezal und Moritz Ober-

mühlner, Oberfreundorf 28
	 - Anna Nora
Prammer Ines und Daniel Szymanek, 

Großsteingrub 10
	 - Jakob

Geburten

Hochzeiten
Roswitha Schindlinger und Joachim 

Fraungruber, Kleinsteingrub 7/2

Goldene Hochzeiten
Hildegard und Siegfried Mittendorfer, 

Kleinsteingrub 12/1
Elisabeth und Adolf Rössler, Sand-

straße 8

Wir bedauern 6 Todesfälle
Theresia Rechtlehner, Mitterwinkl 10
	 verst. im 82. Lj.
Rene Windhager, Mittergallsbach 17
	 verst. im 28. Lj.
Freudenthaler Theresia, 
Gföllnerwald 26
	 verst. im 84. Lj.
Rosa Ammer, Untergallsbach 24
	 verst. im 67. Lj.
Johann Leopoldsberger, 
Untergallsbach 15
	 verst. im 84. Lj.
Agnes Burgstaller-Hintenaus, 
Niederwinkl 4/1
	 verst. im 85. Lj.

Mittwoch, 25.02.2014
09:00 - 10:30, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen - Erdgeschoss

Eltern-Kind-Gruppe 
Donnerstag
mit Begleitung, 6 mal. Anmeldung und 
Infos unter Tel. 07272 5703, E-Mail: 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 26.02.2015
19:30, Sitzungssaal

Gemeinderatssitzung
Marktgemeinde Prambachkirchen

Donnerstag, 26.02.2015
19:30, Pfarrheim Prambachkirchen

Wissenswertes rund um 
Kranken-,Sterbe- und 
Trauerbegleitung
mit Claudia Hasibeder, Leiterin der 
Krankenhausseelsorge im Klinikum 
Wels
KFB Prambachkirchen

Donnerstag, 26.02.2015
09:00 - 10:00, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen - Erdgeschoss

Spielgruppen für Babys ab 6 
Monaten
6 mal. Anmeldung und Infos unter Tel. 
07272 5703  E-Mail: fbz.eferding@ooe.
familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Sonntag, 01.03.2015
Familienfasten-Sonntag
KFB Prambachkirchen

Samstag, 07.03.2015
19:30

Jahreshauptversammlung
FF. Gallsbach-Dachsberg

Montag, 09.03.2015
20:00 - 21:15, KFB Bildungshaus Bad 
Dachsberg

Meditationsabende "In der 
Stille zur inneren Quelle 

finden" 
mit Ulrike Giglleitner
KFB Prambachkirchen

Montag, 09.03.2015 - 
Freitag, 13.03.2015
Skitourentage im Sarntal
Anmeldung bis spätestens 20.12.2014, 
Anmeldung und Info: Mairinger Hans, 
0664 450 42 50, jmairinger@aon.at

Donnerstag, 12.03.2015
19:30, Pfarrheim Prambachkirchen

Einkehr-Impuls-Abend 
mit Petra Maria Burger 
KFB Prambachkirchen

Freitag, 13.03.2015
19:30, Gasthaus Kolmgut

Vollversammlung	
FF. Prambachkirchen

Sonntag, 15.03.2015
10:00, Gasthaus Kolmgut

Jahreshauptversammlung
Kameradschaftsbund Prambachkirchen

Montag, 16.03.2015
14:00, IO Saal

Jahreshauptversammlung
Pensionistenverband Prambachkirchen

Montag, 23.03.2015
Dienstag, 24.03.2015
Pfarrheim

Palmbuschen binden
KFB Prambachkirchen

Donnerstag, 26.03.2015
19:30, Sitzungssaal

Gemeinderatssitzung
Marktgemeinde Prambachkirchen

Sonntag, 29.03.2015
vormittags, Pfarrheim

Palmsonntag - Palmbu-
schenverkauf und Pfarrcafe
KFB Prambachkirchen
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Hausärztlicher Notdienst
Ordinationsdienste für den Bereich Eferding - Grieskirchen 

Ordinationsdienst: 09:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr			   Apothekendienst
01.01.2015	 Dr. Herbert Stadler	 Aschach	 07273 63 21	  Eferding (Christophorus)/
	 Dr. Martin Schiffkorn	 St. Agatha	 07277 86 48	 Gallspach/Peuerbach
03./04.01.2015	 Dr. Alfred Wassermair	 Aschach	 07273 89 77	 Eferding (Christophorus)/
	 Dr. Christian Bocksleitner	 Michaelnbach	 07277 29 99	 Bad Schallerbach/Neumarkt
06.01.2015	 Dr. Karin Steinmann	 Prambachkirchen	 07277 62 82	 Alkoven/
	 Dr. Strand Noitz OEG	 Waizenkirchen	 07277 73 34	 Bad Schallerbach/Neumarkt
10./11.01.2015	 Dr. Kurt Geroldinger	 St. Marienkirchen	 07249 475 77	 Alkoven/
	 Dr. Martin Gollner	 Peuerbach	 07276 292 08	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
17./18.01.2015	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Alkoven/Aschach/
	 Dr. Peter Nöhammer	 Natternbach	 07278 82 63	 Gallspach/Peuerbach
24./25.01.2015	 Dr. Herbert Gruber	 Eferding	 07272 63 29	 Eferding (Christophorus)/
	 Dr. Gerhard Luegmair	 Neukirchen/W.	 07278 31 22-0	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
31.01./01.02.2015	 Dr. Engelbert Kaltseis	 Stroheim	 07272 64 00	 Alkoven/
	 Dr. Alfons Orthofer	 Peuerbach	 07276 31 85-0	 Bad Schallerbach/Neumarkt
07./08.02.2015	 Dr. Peter Himmelfreundpointner	Aushilfe	 141	 Eferding (Stadtapotheke)/
	 Dr. Reinhard Puchegger	 Waizenkirchen	 07277 273 42-0	Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
14./15.02.2015	 Dr. Stephan Mitterhauser	 Eferding	 07272 706 58	 Alkoven/Aschach/
	 Dr. Franz Ratzenböck	 Peuerbach	 07276 30 66-0	 Gallspach/Peuerbach
21./22.02.2015	 Dr. Nesihe Sardest	 Eferding	 07272 43 15	 Eferding (Christophorus)/
	 Dr. Christian Bocksleitner	 Michaelnbach	 07277 29 99	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
28.02./01.03.2015	 Dr. Elke Schödl	 Eferding	 07272 23 36	 Alkoven/
	 Dr. Martin Schiffkorn	 St. Agatha	 07277 86 48	 Bad Schallerbach/Neumarkt
07./08.03.2015	 Dr. Herbert Stadler	 Aschach	 07273 63 21	 Eferding (Stadtapotheke)/
	 Dr. Strand Noitz OEG	 Waizenkirchen	 07277 73 34	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
14./15.03.2015	 Dr. Karin Steinmann	 Prambachkirchen	 07277 62 82	 Alkoven/Aschach/
	 Dr. Thomas Ruttinger	 Taufkirchen/T.	 07734 40 08	 Gallspach/Peuerbach
21./22.03.2015	 Dr. Alfred Wassermair	 Aschach	 07273 89 77	 Eferding (Christophorus)/
	 Dr. Martin Gollner	 Peuerbach	 07276 292 08	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
28./29.03.2015	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Alkoven/
	 Dr. Gerhard Luegmair	 Neukirchen/W.	 07278 31 22-0	 Bad Schallerbach/Neumarkt

Außerhalb der Ordinationszeiten ist der Hausärztliche Notdienst 
unter der Tel.Nr. 141 erreichbar!

Hausärztlicher Notdienst an Wochentagen
Der Hausärztliche Notdienst ist bis 19:00 Uhr beim zuständigen Hausarzt und ab 19:00 Uhr unter der 

Tel.Nr. 141 zu erfahren. Der Hausärztliche Notdienst ist jeweils in der Ordination des diensthabenden nie-
dergelassenen Arztes. Die bestehenden Ordinationszeiten bleiben unberührt.

Urlaubsankündigung
Von Montag, 29. Dezember 2014

bis Samstag, 03. Jänner 2015
ist die Ordination 

von Dr. Spörker und Dr. Steinmann 
geschlossen.

Unsere nächste Ordination ist am 
Montag, 05.01.2015.

Vertretung:
Dr. Kurt Geroldinger, Sonnberg 13, 
St. Marienkirchen, Tel.: 07249 475 77
Telefonische Voranmeldung erbeten!

Ergänzungsaus-
bildung FSB 
Behindertenarbeit
Infoabend am Mittwoch, 11.02.2015 
um 18:00 Uhr in der Altenbetreu-
ungsschule Andorf.

Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.altenbetreuungsschule.at
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Kostenlose Abgabe von Sperrmüll - Altholz - Alteisen

Altstoffsammelzentrum Eferding
Dienstag	 8 - 12 und 14 - 19 Uhr
Mittwoch	 14 - 19 Uhr
Freitag	 8 - 18 Uhr
Samstag	 9 - 12 Uhr

Voraussetzung für die Anlieferung von 
Sperrmüll udgl. ist, dass jeder Haushalt 
bzw. Liegenschaft an die öffentliche 
Müllabfuhr der Gemeinde Prambach-
kirchen angeschlossen ist und die Müll-
abfuhrgebühren entrichtet. 
Weiters weisen wir darauf hin, dass 
die Container ordnungsgemäß befüllt 
werden müssen, und zwar Holz, Eisen, 
sonstiger Sperrmüll, getrennt in die 
jeweils vorgesehenen Container.

Altstoffsammelzentrum Waizen-
kirchen
Mittwoch	 13 - 17 Uhr
Freitag	 8 - 18 Uhr
Samstag	 9 - 12 Uhr

Im Altstoffsammelzentrum Waizen-
kirchen ist die Abgabe von Bauschutt, 
Baurestabfall, Sperrmüll, Holz und 
Reifen nur gegen Bezahlung möglich!

 Tierkörper-Sammelcontainer
für Entsorgung von Tieren und Schlacht-
abfällen bis 35 kg
Standorte: ASZ Eferding und Hartkir-
chen, Liegenschaft Tierarzt Dr. Aigner. 
Alkoven

Das Altstoffsammelzentrum Eferding ist am 
Mittwoch, 24. Dezember und Mittwoch 31. Dezember geschlossen.

Sonn- und Feiertagsdienst der Tierärzte
Mag. Josef Aigner, Berghamerstraße 63, 4072 Alkoven
Tel. 07274 86 95, Mobil 0664 477 77 31
Mag. Siegfried Arthofer, Abelstraße 55, 4082 Aschach an der Donau
Tel. 07273 67 11, Mobil 0676 354 16 06 und 0676 379 60 18
Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger, Stroheimer-Straße 6, 4070 Eferding
Tel. 07272 22 94, Mobil 0664 515 30 29
Mag. Günter Palmetzhofer, Haizingerstraße 1, 4081 Hartkirchen
Tel. 07273 63 43, Mobil 0699 11 35 34 49

Jänner
01.01.2015	 Mag. Arthofer
04.01.2015	 Mag. Palmetzhofer
06.01.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
11.01.2015	 Mag. Aigner
18.01.2015	 Mag. Arthofer
25.01.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger

Februar
01.02.2015	 Mag. Palmetzhofer
08.02.2015	 Mag. Aigner
15.02.2015	 Mag. Arthofer
22.02.2015	 Mag. Palmetzhofer

März
01.03.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
08.03.2015	 Mag. Aigner
15.03.2015	 Mag. Arthofer
22.03.2015	 Mag. Palmetzhofer
29.03.2015	 Mag. Aigner

April
05.04.2015	 Mag. Arthofer
06.04.2015	 Mag. Arthofer
12.04.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
19.04.2015	 Mag. Palmetzhofer
26.04.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger

Mai
01.05.2015	 Mag. Aigner
03.05.2015	 Mag. Arthofer
10.05.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
14.05.2015	 Mag. Aigner
17.05.2015	 Mag. Arthofer
24.05.2015	 Mag. Palmetzhofer
25.05.2015	 Mag. Palmetzhofer
31.05.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger

Juni
04.06.2015	 Mag. Aigner
07.06.2015	 Mag. Arthofer
14.06.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
21.06.2015	 Mag. Palmetzhofer
28.06.2015	 Mag. Aigner

Juli
05.07.2015	 Mag. Arthofer
12.07.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
19.07.2015	 Mag. Palmetzhofer
26.07.2015	 Mag. Aigner

August
02.08.2015	 Mag. Arthofer
09.08.2015	 Mag. Palmetzhofer
15.08.2015	 Mag. Aigner
16.08.2015	 Mag. Aigner
23.08.2015	 Mag. Arthofer
30.08.2015	 Mag. Palmetzhofer

September
06.09.2015	 Mag. Palmetzhofer
13.09.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
20.09.2015	 Mag. Aigner

27.09.2015	 Mag. Arthofer

Oktober
04.10.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
11.10.2015	 Mag. Palmetzhofer
18.10.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
25.10.2015	 Mag. Aigner
26.10.2015	 Mag. Aigner

November
01.11.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
08.11.2015	 Mag. Arthofer
15.11.2015	 Mag. Palmetzhofer
22.11.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
29.11.2015	 Mag. Palmetzhofer

Dezember
06.12.2015	 Mag. Aigner
08.12.2015	 Mag. Arthofer
13.12.2015	 Mag. Palmetzhofer
20.12.2015	 Mag. Leutgöb-Ozlberger
25.12.2015	 Mag. Aigner
26.12.2015	 Mag. Aigner
27.12.2015	 Mag. Arthofer
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MÜLLABFUHR - Terminplan 2015
Gebiet A
Amselweg, Andrichsberg, Auf der Wies, 
Baumgarten, Birihub, Birkenstraße, 
Eferdinger Straße (13 - 31), Fasanweg, 
Großsteingrub, Grüben 1, Gschnarret, 
Industriestraße, Langstögen, Langstö-
gener Straße, Melissenweg, Oberdoppl, 
Obereschlbach, Prattsdorf, Sallmanns-
berg, Stallberg, Steinbruch (ausgenom-
men 12 + 19), Taubing, Unterbruck, 
Unterbrucker Weg, Unterdoppl, Unter-
eschlbach, Uttenthal, Wiesenweg

Gebiet B Gebiet C
Am Berg, Bahnhofstraße, Bergstraße, 
Blumenweg, Eferdinger Straße (1 - 11), 
Erlenweg, Gartenweg, Gföllnerwald, 
Grieskirchner Straße 1 + 2, Hauptstraße, 
Hochstraße, Kapellenweg, Kreuzberg, 
Meteoritenweg, Mitterweg, Passauer 
Straße, Prof.-Anton-Lutz-Weg, Ro-
senstraße, Sandstraße, Schulstraße, 
Sonnenhang, Strassfeld, Südhang, 
Tannenweg, Weidenweg

Dachsberg, Gallham, Grieskirchner 
Straße (ausgenommen 1 + 2), Grüben 
(ausgenommen 1), Hofweg, Hundswies, 
Kleinsteingrub, Mairing, Mittergalls-
bach, Mitterwinkl, Niederwinkl, Ober-
freundorf, Obergallsbach, Pertmanns-
hub, Reith, Römerweg, Schöffling, 
Steinbruch 12 u. 19, Sternenweg, Un-
tergallsbach, Unterprambach, Weinberg

20. Jänner
03. März
14. April
26. Mai
07. Juli

18. August
29. September
10. November
22. Dezember

07. Jänner
17. Februar
31. März
12. Mai
23. Juni

04. August
15. September
27. Oktober
09. Dezember

03. Februar
17. März
28. April
09. Juni

21. Juli
01. September
13. Oktober
24. November

BIOTONNE
Abfuhrtermine 2015

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt im 
Sommer alle 2 Wochen und im Winter 
alle 3 Wochen, jeweils an einem Mitt-
woch.

21. Jän.
11. Feb.
04. März
25. März
15. April
29. April
13. Mai
27. Mai
10. Juni
24. Juni
08. Juli

22. Juli
05. Aug.
19. Aug.
02. Sept.
16. Sept.
30. Sept.
14. Okt.
28. Okt.
18. Nov.
10. Dez. (Do)
30. Dez.

Um eine reibungslose Abfuhr zu ge-
währleisten, bitten wir Sie, die Biotonne 
bis spätestens 7:00 Uhr an den für die 
Restmülltonne vorgesehenen Platz zur 
Abfuhr bereit zu stellen.
Bioabfallsäcke
Am Gemeindeamt sind Bioabfällsäcke 
für die Biotonne erhältlich:
1 Rolle (10 l, 26 Stück)	 EUR 4,00
1 Rolle (120 l, 10 Stück)	 EUR 6,00

ALTPAPIERTONNE
Abfuhrtermine 2015

Die Abfuhr der Altpapiertonne erfolgt 
alle 6 Wochen und kann bis zu 3 Tage 
dauern. (Montag bis Mittwoch)

26. Jänner
09. März
20. April
01. Juni
13. Juli

24. August
05. Oktober

16. November
28. Dezember

Um eine reibungslose Abfuhr zur ge-
währleisten, bitten wir Sie, die Altpa-
piertonne bis spätestens 06:00 Uhr an 
den für die Restmülltonne vorgesehenen 
Platz zur Abfuhr bereit zu stellen.

Jede Tonne ist mit einer Nummer ver-
sehen und einem Besitzer zugeordnet 
worden. Es ist wichtig, dass sich jeder 
merkt welche Tonne ihm gehört - bitte  
nicht extra Beschriften, da die Tonnen 
im Besitz des Bezirksabfallverbandes 
bleiben.

ÖKOTAINER
Sammeltermine 2015

FREITAG in der Zeit von 14:00 bis 
18:00 Uhr beim Bauhof Prambach-
kirchen

20. Februar
17. April
19. Juni

07. August
02. Oktober

27. November

Jedesmal mit Sperrmüllsammlung!

Welche Abfallstoffe können beim 
Öktotainer abgegeben werden?

Altpapier, Kartonagen, Kunststoffe 
(Kanister, Getränkeflaschen, PET-
Flaschen, Joghurt- und Topfenbecher, 
gemischte Kunststoffe, Styropor, Sty-
roporflocken, Plastikspielzeug, usw.)
Metalle (Konservendosen, Getränkedo-
sen, Alumetall und -folien, Buntmetalle, 
Kabel- und Elektroschrott)
Konsum- und Starterbatterien, Spei-
seöl,  Speisefett, Altmedikamente, 
Spraydosen, Leuchtstoffröhren (nicht 
zerbrechen!)
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Wir machen Meter
Mit der Bewegungsinitiative "Wir ma-
chen Meter" hat das Gesunde Oberös-
terreich gemeinsam mit dem ORF Ober-
österreich und der „OÖ-Krone“ heuer 
erneut die Bürgerinnen und Bürger zu 
mehr Bewegung aufgerufen. Besonders 
eingeladen wurden in diesem Jahr die 
Kinder - neben der Gemeindekategorie 
gab es auch eine Kindergarten- und 
Volksschulkategorie.

298 Gemeinden, 171 Kindergärten und 

178 Volksschulen haben teilgenommen. 
In der Zeit von 26. März bis 26. Oktober 
wurden mehr als 8,5 Milliarden gesunde 
Meter zurückgelegt.

In Prambachkirchen haben sich vor 
allem die Volksschüler und auch die 
Gemeindebürger aktiv beteiligt und 
sammelten 16.694.618 Meter.
Der Umweltausschuss und die Markt-
gemeinde Prambachkirchen bedanken 
sich für die rege Teilnahme. 

Radfahren ist auch in der kalten Jah-
reszeit gesund (lt. WHO reduziert 1/2 
Stunde Bewegung pro Tag das Risiko 
von Herz-Kreislauferkrankungen um 
50 %).
Die meisten Fahrten sind nicht länger 
als 5 km (d.h. bei 15 km/h 20 Minuten). 
Die Hälfte der PKW-Fahrten sind kürzer 
als 5 km, daher könnten auch im Winter 
viele dieser Fahrten mit dem Fahrrad 
erledigt werden.
Man fährt ja auch Schi oder geht Lang-
laufen.
Es ist eine Frage der Bekleidung, der 
Ausrüstung des Fahrrades und der 
Fahrweise.

Bekleidung:
•	 Statt dicken Kleidungsstücken meh-
	 rere dünne Schichten (Funktions-
	 unterwäsche)
•	 Helle und Reflektierende Bekleidung, 
	 nicht nur bei dunkler Bekleidung
	 zusätzlich Reflektorstreifen und –
	 überhänge verwenden (auch an den
	 Armen, damit das Handzeichen beim
	 Abbiegen noch besser sichtbar ist).
 
Ausrüstung / Fahrrad:
•	 Beleuchtung ist besonders wichtig.
 	 Dynamos, die seitlich an der Reifen-
	 decke greifen, rutschen bei Nässe und 
	 Schnee durch. Daher Nabendynamos
 	 verwenden, diese laufen ohne spür-
	 baren Widerstand. Wichtig ist, dass 
	 die Lichter auch bei stillstehendem
 	 Fahrrad einige Zeit nachleuchten
 	 (z.B. bei einer Ampel). Zu empfehlen
 	 sind auch batteriebetriebene Schein-
	 werfer und Rücklichter, am besten mit
 	 LED's.
•	 Bremsen, Schaltung, Kette und
 	 auch das Fahrradschloss warten, u.a. 
	 die Seilzüge schmieren, damit nicht's
 	 einfriert. Bei Salzstreuung das Fahr-
	 rad regelmäßig vom Salz befreien.
•	 Bei Eis- und Schneeglätte helfen auch
 	 Spikes, die es im Radfachhandel gibt.

Fahrweise:
•	 Generell die Fahrweise den Bedin-
	 gungen anpassen.
•	 Noch vorausschauender fahren, da
 	 winterliche Fahrbahnverhältnisse und 
	 auch nasses Laub im Herbst dosiertes
 	 Bremsen und damit längere Brems-
	 wege erfordern.
•	 Den Sitz etwas niedriger stellen, da-
	 mit im Fall des Falles die Füße 
	 schneller und bequemer den Boden
 	 erreichen.
•	 Den Reifendruck verringern verbes-
	 sert den Straßenkontakt
•	 Bei E-Bikes mit Vorderradantrieb
 	 besondere Vorsicht in Kurven, über 

	 Straßenbahnschienen, Kanaldeckel
•	 Appell an die Autofahrer:
	 defensive Fahrweise und beim Über-
	 holen von Radfahrern generell ausrei-
	 chenden Seitenabstand beachten.

Radfahren im Winter? Geht das?
Ja, warum nicht!

FahrRad Beratung OÖ.
Am Donnerstag, 22. Jänner 2015 
findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Prambachkirchen 
eine Präsentation der Ergebnisse des 
Workshops statt. Außerdem wird ein 
FahrRad-Umsetzungsplan erstellt.

Es sind alle Interessierten sehr herzlich 
zu dieser Veranstaltung eingeladen.
Marktgemeindeamt Prambachkirchen/
Umweltausschuss


